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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SG Siemens Erlangen : SC Uttenreuth 
Samstag, 27.01.2024, 15:30 Uhr

8:2 Heimsieg in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord
/West (3er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) für die SG 
Siemens Erlangen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der SG Siemens
Erlangen im Spiel der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gegen den SC Uttenreuth beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ge und Lang, die ihre Spiele allesamt
siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Beim 3:0-Erfolg gelang es Ge / Lang die Gastspielerinnen Scherer /
Flachmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim
3:0 gegen Andrea Flachmann fand Chenyi Ge von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Alexandra Lang die Partie gegen Barbara Scherer noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 3:0.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Lucie Nägel die Partie gegen Andrea Flachmann mit 1:3 verlor.
Alexandra Lang hatte ihre Gegnerin Edeltraud Mutter beim klaren 11:4, 11:7, 11:3 insgesamt im Griff
und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Beim 3:0-Sieg gelang es Chenyi Ge die Gastspielerin Barbara Scherer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der aktuelle Spielstand
nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Zwischenzeitlich musste Lucie Nägel
zwar einen Satz abgeben, fuhr ihr Spiel gegen Edeltraud Mutter aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig
fest. Alexandra Lang konnte im Spiel gegen Andrea Flachmann einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Lucie Nägel über die 1:3-Niederlage gegen Barbara Scherer hinweggetröstet
werden musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Chenyi Ge
überzeugte im Match gegen Edeltraud Mutter, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach diesem
Einzel steht Ge somit bei 18 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Mutter ein 8:13 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Siemens Erlangen nun ein Punktekonto von 18:0 Punkten auf,
während der SC Uttenreuth vor dem nächsten Spiel, das am 08.02.2024 gegen TuSpo Heroldsberg
ansteht, 8:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Siemens Erlangen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.02.2024 gegen die SpVgg Erlangen III.

 Statistik:
 SG Siemens Erlangen

Doppel: Ge / Lang 1:0 
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Einzel: C. Ge 3:0, A. Lang 3:0, L. Nägel 1:2 
 SC Uttenreuth

Doppel: Scherer / Flachmann 0:1 
Einzel: B. Scherer 1:2, A. Flachmann 1:2, E. Mutter 0:3


